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	Leere Seite

	Semester: 6
	Studentische Arbeitsbelastung: 22
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 11
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 16
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BAC
	Prüfungsform: PLP
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 3:1 x 8
	Modulverantwortliche(r): Prof. M.Häse
	Qualifikationsziele: Die Studierenden erweitern Ihre Fachkenntnisse, um als Designer*in selbständig arbeiten zu können. Sie verstehen es, zu Markt-und Verbrauchersegmenten Informationen zu sammeln, Analysen und Recherchen durchzuführen, diese auszuwerten und in Kollektionsstrukturen sowie in Markenidentitäten umzusetzen. Berufsqualifizierendes Erlernen und Anwenden sowohl von gestalterischen Zusammenhängen in Kollektionsstrukturen als auch der Grundlagen von Markeninhalten im Kontext von Mode, Kleidung und Accessoires. Die kreative Umsetzung dieser Erkenntnisse in eine ausdrucksstarke, markt und zielgruppengerechte Accessoire Kollektion, die gleichzeitig von persönlichem Stil und individueller Handschrift geprägt ist. Befähigung sowohl zur interdisziplinären Kooperation als auch zur fachlich spezialisierten Einzelarbeit. Die Studierenden arbeiten erfolgreich im Team und weisen dies im Rahmen praktischer Aufgabenstellungen nach.

Die Student*innen dekodieren verschiedene Designinstrumente der Markenpersonalisierung und des Brandings.
Die Studierenden können eigenständig eine Accessoire Kollektion für eine Markenwelt entwickeln.
Die Teilnehmer*innen können eine Trend- und Zielgruppenanalyse erstellen.
Die Studierenden verfügen über die erforderliche selbstständige Arbeitsorganisation sowie das entsprechende Zeitmanagement für die Durchführung des Semesterprojekts.
Die Student*innen haben solide Kenntnisse zur Anwendung und Verarbeitung unterschiedlicher Materialien.
Die Teilnehmer*innen beherrschen Herstellungs-, Visualisierungs-und Präsentationstechniken, so dass die Kollektion fachspezifisch und sprachlich vermittelbar ist.
Die Studierenden kennen die Prozesse von Kollektionsgestaltung im Bereich des Lizenzgeschäftes.
Die Student*innen erstellen produktspezifische Marketingkonzepte.
	Lehrinhalte: Nach umfassender Markenanalyse entwickeln die Studierenden einen innovativen Produktansatz, der Individualität bewusst in gesellschaftlichen Kontext setzt. Sie suchen unter thematischer Vorgabe nach eigenen Quelle(n) für Einsichten, Erkenntnis und Inspiration in Kultur, Wirtschaft und Umwelt. Basierend auf einem offenen Themenbriefing bestimmen die Studierenden den Markennamen und den Titel Ihrer Kollektion selbst. Sie fokussieren und setzen den Rahmen, in dem sie agieren und Ihre Marke positionieren. Sie entwickeln ein eigenes, langfristiges Markenkonzept und definieren die Zielgruppe, die sie damit erreichen wollen. Dafür erarbeiten sie eine klare Designsprache und visuelle Stilelemente (Signature Features), die Marke, Kollektionen und Produkte charakterisieren und setzen sich mit dem Thema Branding, Logo, Wording und Codesystem entsprechend der jeweiligen Markenphilosophie auseinander. 

Aufbauend auf der Markenanalyse und auf dem neu geschaffenen individuellen Markenbild entwickeln die Studierenden im zweiten Semesterabschnitt jeweils ihre eigene umfassende Accessoire Kollektion. Das gestalterische Repertoire aus Form, Farbe, Material, Komposition und Funktion wird um die sozialen Faktoren Ethik und Nachhaltigkeit erweitert. Das formt die angehenden Designer*innen zu verantwortungsvollen Kreateuren, die ihrer Wirksamkeit bewußt sind und mit relevanten Fragstellungen und visionären Lösungen auf zeitgemäße Bedarfe und zukünftige Anforderungen aus der Gesellschaft und Wirtschaft reagieren. Basierend auf der Kenntnis komplexer Produktionsabläufe und Designprozessmodelle erfolgt die Umsetzung ausgewählter Entwürfe, die als Prototypen realisiert werden. Die visuelle Dokumentation erfolgt als Entwurfszeichnung, Mode- oder Produktgrafik, Fotografie digital und analog aufgearbeitet in Prozessmappe/Portfolio und Lookbook sowie multimedial ergänzt.




	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 0
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Projektarbeit: Ja
	Übung: 
	Seminar: 
	Vorlesung: 
	Hybrid: Ja
	Studiengang: BAC
	Modulbezeichnung: PAA3050 Design Projekt 5 - Accessoires und Marke
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Madeleine Häse
	Titel_Veranstaltung_01: PAA3051 Projekt 5 - Accessoires und Marke
	ECTS Veranstaltung_01: 8
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Das Semesterprojekt besteht aus der Gestaltung einer umfassenden Accessoire-Kollektion auf Basis eines eigenständig entwickelten Markenkonzeptes und der Umsetzung ausgewählter Entwürfe, die als Prototypen realisiert werden. Die Studierenden entwickeln eine für ihr Thema passende Vorgehensweise unter der angemessenen Nutzung geeigneter Methoden. Konzepte zur Betrachtung von Nachhaltigkeitsaspekten des Anwendungsfeldes Accessoires und Mode und dort genutzte Materialien, Prozesse und Verfahren werden von den Studierenden selbst erarbeitet.  Der Leistungsnachweis besteht aus den zu bearbeitenden Projektarbeiten, die sowohl mittels Prozeßmappe und Lookbook, als auch mittels digitaler und live Präsentationen (Midterm, Interne, Werkschau) vorzustellen sind. Dazu gehören die Erstellung eines Portfolios sowie multimediale Präsentation, einschließlich Fotographie und Fashion- bzw. Produktvideo. Dieses Projekt dient der unmittelbaren Vorbereitung für die Bachelor-Abschluss-Kollektion. 

Die Erfahrungen und Erkenntnisse, die sowohl während des Praxissemesters gesammelt, als auch im dem interdisziplinären Kurzprojekt mit dem Studiengang Mode gewonnen wurden, fließen in dieses Projekt ein.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Madeleine Häse / N.N.
	Titel_Veranstaltung_02: PAA3052 Projekt 5 - Kollektionsstruktur und Markenanalyse
	ECTS Veranstaltung_02: 3
	SWS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Dieses dem Semesterprojekt vorausgehende, interdisziplinäre Kurzprojekt ist eine Teamarbeit und besteht aus Impulsvortrag und Briefing, Analyse von Markenkonzepten und Kollektionsstrukturen, Gestaltung einer Joint Venture Kollektion auf Basis der analysierten Marken sowie der Abgabe einer digitalen Projektmappe und der Präsentation des gemeinsamen Projektes.

Basierend auf dem Markenresearch zweier unterschiedlich positionierter Brands erarbeiten die Studierenden in interdisziplinären Teams ein eigenständiges und kohärentes Markenkonzept, welches Sie zeichnerisch und ausgerichtet an marktüblichen Vorgehensweisen in einer Minikollektion umsetzen.
	DozentIn_Veranstaltung_03: Name
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	Literatur: Themenspezifische Literatur zu Marke und Branding sowie Quellen zu Aspekten des Anwendungsfeldes (Taschen, Lederwaren, Accessoires und dort genutzte Materialien, Prozesse und Verfahren) werden im Kurs von den Studierenden (mit Hinweisen durch die/den Dozent*in) selbst recherchiert.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 11  x 30 Std. = 330 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 240Std. 
	Medienformen: Folien, Beamer, Simulationen, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom, Alfaview), Werkstätten
	N/E optional: Ja
	N/E 0-5: 
	N/E 6-25: 
	N/E 26-50: Ja
	N/E 51-100: 


